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Die toten Augen

Eine Bühnendichtung in 1 Akt nebst Vorspiel von Hanns Heinz
Ewers und Marc Henry .

Musik von Eugen d ' Albert .
Personen des Vorspiels:

Der Hirt . Franz Kugler
Der Schnitter . Walther Schulze
Der Hirtenknabe . Ilse Marie Schnering

Chor der Schnitter .

Condi Siegmund

Personen der Handlung :
Arcesius , Sondergesandter des Römischen

Senats in Jerusalem . . . .
Mhrtocle , seine Gattin , eine Korintherin Annelies Roerig
Aurelius Galba , römischer Ritter , Haupt¬

mann , Freund des Arcesius . :
Arsinoe , Myrtocles Sklavin , Jnselgriechin
Maria von Magdala
Ktesiphar , ägyptischer Wunderarzt
Rebecca ) .
Ruth )
Esther )
Sarah ) .
Eine sieche Frau
1 . Jude
2 . Jude
3 . Jude
4 . Jude
Ein alter Jude
Stimme Jesu

jüdische Frauen

Hellmut Ehrhart
Ellen Kiesling
Evamaria Riebensahm
Heinrich Bach
Grita Möth
Bertha Koopmann
Ilse Marie Schnering
Rini Kreis
Margarete Riesler
Wilhelm Koch
Franz Rarisch
Hans Hiller
Adam Dietrich
Hermann Blasig
Friedrich Kolander

Musikalische Leitung : Willy Schweppe
Inszenierung : Fritz Wrek

SzenischeEntwürfe : Erich Döhler
Spielwart : Paul Keimer _

Anfang 20 Uhr Ende gegen 22 Uhr
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„ Die toten Augen " .
Die eigentliche Handlung ist in ein Rahrnenspiel

gestellt : Ein Hirt lebt zufrieden in der einsamen Welt
seiner Berge , ohne Sehnsucht nach anderen Dingen .
Als ein Lamm sich von der Herde verloren hat , zieht
er aus , es zu suchen . Am Schluß sehen wir ihn mit
dem gefundenen Lamm in seine Hütte zurückkehren .

Jerusalem erwartet den Einzug des Heilands . Ar¬
sinoe vernimmt von dessen Wunderheilungen und horcht
auf , denn sie hofft Genesung ihrer blinden Herrin
Myrtocle , der Gattin des römischen Gesandten Arcesius .
Leidenschaftlich liebt sich das Paar . Myrtocle träumt
sich ihren — in Wahrheit abstoßend häßlichen — Gatten
als einen Mann von wunderbarer Schönheit , während
ihre eigene Schönheit den Freund ihres Mannes , den
Hauptmann Galba , der kommt , um Arcesius zu einer
wichtigen Ratssitzung bei Pilatus abzuholen , in hoff¬
nungslose Liebe zu ihr entflammt hat .

Nachdem die schon zu oft enttäuschte Myrtocle den
Wunderarzt Ktesiphar mit Hohn und Spott verjagt hat ,

. will es Arsinoe kaum gelingen , ihre Herrin zum Glau¬
ben an Jesu Wunderkraft zu bringen ; aber die Gläu¬
bigen strömen herzu und Maria von Magdala ver¬
kündet den eifernden Juden Jesu Taten und milde
Lehren . Für diese hat Myrtocle kein Verständnis .
Jesu aber vollzieht an ihr die Heilung , die für sie
lein Glück , sondern eine bittere Lehre sein wird .

Jubelnd über die Genesung und ihre eigene Schön¬
heit bereitet sie sich für die Rückkehr des Gatten vor .
Doch als dieser mit Galba heimkommt und die Heilung
erfährt , erfüllt ihn schlimme Ahnung , die sich alsbald
verwirklicht . Myrtocle fällt dem schönen Galba um den
Hals ; der vor Eifersucht rasende Arcesius stürzt sich
auf den Freund und erwürgt ihn . Myrtocle starrt auf
das häßliche Tier , das ihren vermeintlichen Mann ge¬
tötet , und Arcesius flieht vor ihrem Entsetzen . Von
Arsinoe erfährt die Verzweifelte , daß Galba der Ge¬
tötete sei und ihr Gatte es war , der ihn umbrachte .

Myrtocle vermag die Welt des Sichtbaren , die so
häßliche Dinge offenbart , nicht zu ertragen . Starr
blickt sie in die Glut der Sonne , das Licht der Augen
wieder zu verlieren und in das Glück ihrer Blindheit
zurückzukehren . Arcesius versichert sie , daß sie ihn nie
gesehen .
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